
So soll er sein 

Jede hatte einen Freund,
nur ich konnt' keinen finden.
Ich hab mir meinen Prinz geträumt,
den wollt' ich an mich binden. 
Er sollte mich auf Händen tragen,
alle Wünsche mir erfüll'n,
sich niemals über mich beklagen,
nur Tolles an mir finden.

So soll er sein, so nehm' ich ihn.
Nur ihm allein geb' ich mich hin.
Träumte von ihm manche Nacht,
bin voller Hoffnung aufgewacht.
Wo könnt' er sein, wo find ich ihn?

Einen Mann, der alles kann,
der mich bewundert und beschützt.
Ebenbürtig neben mir,
und mich trotzdem doch immer stützt.
Der mein Sklave ist und König,
mein Retter und mein Held.
Und doch zu jeder Zeit bereit ist, 
mich auf den Sockel stellt.

So soll er sein, so nehm' ich ihn.
Nur ihm allein geb' ich mich hin.
Träumte von ihm manche Nacht,      
bin voller Hoffnung aufgewacht.  
Wo könnt' er sein, wo find ich ihn?  

Jemand der mir Nähe schenkt,
der mal an Blumen für mich denkt.
Einen, der mich wirklich kennt,
der mich nicht nur beim Namen nennt,
Einen voller Zärtlichkeit
mit innerer Zufriedenheit,
jemand, der mir auch verzeiht,
für ein Leben lang bereit.

So soll er sein, so nehm' ich ihn.
Nur ihm allein geb' ich mich hin.
Träumte von ihm manche Nacht,     
bin voller Hoffnung aufgewacht.  
Wo könnt' er sein, wo find ich ihn?  

Wo trifft man so 'nen Mann?
Kann es den wirklich geben?
Warum ist das so schwierig?
Sind die alle vergeben?

Ich hab überall gesucht,
und es fast aufgegeben.
Jeden genau angeschaut,
ob er der ist, für's Leben.

So soll er sein, so nehm' ich ihn.
Nur ihm allein geb' ich mich hin.
Das hab ich mir so gedacht         
und bin schließlich aufgewacht.  
Wo könnt' er sein, wo find ich ihn? ....


